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Heizenergieverbrauch Wohngebäude



Altbau – das Potenzial der Zukunft

Quelle: Hauser / FVS 2008



Gebäudebestand in Deutschland 2003 
(Schätzung)

nach: Hauser / FVS 2008



Primärenergiebedarf und CO2-Emissionen

Quelle: Hauser / FVS 2008



Szenarium „CO 2 minus 40 Prozent“

• Vollsanierungsquote der Gebäude < 1979 ab 2008 3 %

• Qualität der Sanierung ab 2008 +30%

• EnEV Neubau 2008 + 30%; 2012 +50%; Basis 2007

• Verstärkte Umstellung auf Erneuerbare, so dass 2020 
Anteil Gasheizungen 50%; 2/ 3 mit solarer 
Warmwasserbereitung

• Ölheizungen 25%; 40% mit solarer Warmwasserbereitung

• Pelletkessel 12,6%

• Strom und Fernwärme unverändert
Quelle: Hauser / FVS 2008



Schlussfolgerung aus Studie

• 40 % Ziel (2020):

Nur über die erhöhte Sanierung 

des Bestands und Einbindung 

erneuerbarer Wärmeerzeuger

realisierbar!

Quelle: Hauser / FVS 2008



Warum passive Maßnahmen in der 
Gebäudehülle?

Einfach, günstig, wartungsarm?



Gebäudeenergiebilanz
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Potenzial Solarenergie

Solarbeitrag bei Wohngebäuden

Passive Solarnutzung Fenster:

15% von 600 TWh/a

->  80-100 TWh/a

Aktive Solarnutzung Kollektoren:

8-10 Mio m2 à 400 kWh

->  4-5 TWh/a

Bedarfsdeckung

Heizung

Warmwasser 
(+ Heizung)

=> Solare Heizung ist die Zukunft!



Orientierung und Solarstrahlung 

Vertikale Wände

� Winter: 
Hoher Direktanteil 
-> tiefstehende Sonne
-> Südwand

� Sommer:
-> Süd, Ost und West 
nahezu gleichwertig 0
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Grundvarianten solarer Fassadennutzung

• Direktgewinn über Fenster
• passive Speicherwand mit transparenter

Wärmedämmung
• externe zweite Glashülle als Wintergarten oder

Doppelfassade
• aktive Solarenergienutzung über Wasser- oder

Luftkollektoren
• Zuluftvorwärmung
• Stromgewinnung über Photovoltaikfassaden



Solare Wandheizung und Wärmedämmung

Wärmedämmung Solarwand



Eigenschaften der Solarwand
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Passive Solarwand

• Wärmedämmeigenschaft + Solarenergienutzung

• Wärmespeicherfunktion

• Wand als großflächiger Niedertemperatur-Radiator

• keine mechanische Hilfsenergie erforderlich

• äußere, sichtbare Gebäudehülle

• Eignung für Neubau und Altbaunachrüstung

• keine Regelbarkeit der Solargewinne im Kurzzeitbereich



Transparente 
Wärmedämmmaterialien

Wabenstrukturen und 
Nanomaterial



ZellstrukturenZellstrukturen

•• MehrfachstegplattenMehrfachstegplatten

•• TransluzenterTransluzenter SchaumSchaum

AbsorberAbsorber--paralleleparallele

StrukturenStrukturen

•• FolienabdeckungenFolienabdeckungen

•• MehrfachverglasungMehrfachverglasung

AbsorberAbsorber--senkrechtesenkrechte

StrukturenStrukturen

•• WabenstrukturenWabenstrukturen

•• Kapillaren und RöhrchenKapillaren und Röhrchen

•• FolienstrukturenFolienstrukturen

Homogene MaterialienHomogene Materialien

•• AerogeleAerogele

Transparente Wärmedämmmaterialien 




